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Zitat von CDL

Quatsch, es ging darum, dass ggf. SuS von EINER Schule verwiesen werden nach
entsprechenden Vorfällen, statt - wie beispielsweise bei mir - Lehrkräfte noch zwei
weitere Schuljahre lang zu verpflichten diejenigen zu unterrichten, die ihnen gegenüber
straffällig geworden sind.

Genau das meinte ich auch. Mir ging es nicht darum, Jugendliche komplett aus der Beschulung
zu kicken, aber wer gewisse Straftaten begeht, sollte sein Recht auf Teilhabe an der
entsprechenden Schule verwirkt haben.

Und wenn sich Taten an anderen Schulen wiederholen, könnte man doch tatsächlich mal
darüber nachdenken, solche Kandidaten in Gefängnisschulen mitbeschulen zu lassen - da sind
die Sicherheitsstandards jedenfalls andere.
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